
Persönlich vorbereitet? 
Nimmst du diese Lebensreise 

und ihr Ziel ernst? Weisst du, was 
am Ende der Reise geschieht? 

Wer es wissen will, kann sich 
in Gottes Wort, der Bibel, verläss-
lich orientieren. Was dort über 
unsere Lebensreise und beson-
ders über deren Ziel geschrieben 
steht, kann dich froh und glück-
lich machen. Wer sich in Gottes 
Hand weiss, braucht sich weder 
vor Zeit noch Ziel zu fürchten. Er 
weiss, wohin seine Lebensreise 
ihn führt: in die ewige, glückliche 
Gegenwart Gottes! ●
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Noch mehr erfahren? 

Unterlagen gibts gratis auf  

christliche-schriften.ch

○  Neues Testament

○  Broschüre «Jesus unsere einzige Chance»

○  Bibelfernkurs A (Johannes-Evangelium)

○  Bibelfernkurs B (ganze Bibel) 

○  Johannesevangelium mit Erklärungen

Suchst du den Wegweiser 
deiner Lebensreise?
Lies in der Bibel, sprich mit Gott und 
 entdecke, wohin deine Lebensreise geht. 

Wohin geht  
deine  

Lebensreise?



O
der sitzen wir gleich   -
gültig und sorglos im 
«Lebens zug»? War-
um sind viele auf die-

ser wichtigsten Reise oft so unin-
teressiert, wohin die Fahrt geht? 

Was passiert, wenn der «Zug» 
sich verlangsamt oder unerwartet 
und abrupt für immer anhält? 

Nicht wissen? 
Viele sagen: «Das können wir 

nicht wissen!» Andere: «Das wol-

lesen  nachdenken  leben 

len wir nicht wissen! Wir müssen 
es nehmen, wie’s kommt! Warum 
sich zum Voraus darüber Sorgen 
machen? Es geht ja nicht nur uns 
so, sondern jedem Menschen. 
Wir fahren alle aufs gleiche Ziel 
zu: das Sterben!» 

Wer so denkt, macht es sich 
zu leicht. Die Beantwortung die-
ser Frage ist für uns von grösster 
Wichtigkeit. Dass unser «Lebens-
zug» einmal endgültig anhält, 
wissen wir alle. Das Verhalten 

Im Flugzeug, im Auto, im Zug: Abfahrts-, Ankunfts-
zeit und Ziel sind meistens bekannt. Wir verlassen 
uns darauf. Als überlegte Leute wollen wir sicher sein, 
dass wir im richtigen Zug sitzen. 
Haben wir uns schon einmal überlegt, dass unser 
Leben ebenfalls eine Reise ist, die einen Anfang, ein 
Ende und ganz bestimmt auch ein Ziel hat?

zeigt aber oft, dass wir die wich-
tige Frage verdrängen;  viele  
küm mern sich nicht um den «tod-
siche ren» Halt. Niemand  wisse  
ja genau, was danach kommt!  
Oder doch?

Robert Bächtold

Vertrauenswürdig 
Einer weiss es ganz sicher: 

Gott. Er weiss, wann und wo 
unsere Reise enden wird. Er lässt 
uns aber nicht eine «Fahrt ins 
Blaue» machen, sondern hat uns 
einen verlässlichen Reiseführer, 
die Bibel, mitgegeben. Für alle, 
die Bibel lesen und sie als «Fahrt-
beschreibung» ernst nehmen, 
wird die Lebensfahrt nicht zu 
einem blinden Abenteuer. Die 
Reise mit Gott ist eine verläss-
liche und vertrauensvolle Sache! 

Wir erhalten die Gewissheit, 
dass wir einmal an ein schönes, 
ewiges Ziel gelangen werden. 

Gott wird uns persönlich in 
der ewigen Heimat, im Paradies, 
willkommen heissen. 

Eines je  doch ist nötig: Wir 
müssen ein Eintrittsbillett, das 
uns geschenkt worden ist, vor-
weisen. Es ist der Glaube an  
das Erlösungswerk von Jesus 
Christus am Kreuz auf Golgatha, 
das uns frei macht von unserer 
Schuld: «Doch Gott erklärt uns 
aus Gnade für gerecht. Es ist sein 
Geschenk an uns durch Jesus 
Christus, der uns von unserer 
Schuld befreit hat» (Römer 3,24).

«Lehre uns bedenken, 
dass wir sterben 
müssen, auf dass  wir 
klug werden.»
Die Bibel, Psalm 90,12

Folgst du einem  
Lebensziel?


